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Dienstag den i . J u n i 1830.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 65a. l l )

Alle Jene, die auf den Verlaß des zu See«
bach gestorvenen Andreas Augustln, aus lv.is
immer für einem Rechlsgrunds Ansprüche oder
Forderungen zu machcn gedenken, so nie euch
Jene, die zu diesem Verlasse etw^s schulden,
haden am 16. Iuny d. I . , Vormittags um 9
Uhr so gewiß vor dieses Heart's- Gericht zu ec»
scheinen, wie auch im Widrigen sich öle (^rstern
d,e Folgen des §. 8»^ des b. O. A . ft^st z^
zuschreiben haben werccn, ge^n t ic Leitern a^er
gesetzlich verfahren werden irüctö.

Hezirtv ' Gericht Flödnig am 22. M a i iL3o.

Z- 65i . (1)
Vom Bezicks.Verichte, zu Flödnig w'.rd kund

gemacht: Es sey auf Ansuchen dcs Gregor ^aü-
lschar, Johann Ianlschar, und Georg Hchudei,
«ls Miterden des (Zgidi Sä)z.idel'sck3n Berlaßver«
inogens in die öffentliche Versteigerung aus freier
Hand, der zur (Kgici Schudel'tchen Verlaßmassa
gehörigen, zu Waiouz.^ liegenden, der Herrschaft
Munlendcrf, 5ub Rrcc,f. Nr. 74 dienstdaren, auf
46^ ft. geschähtea H^ldhu?e gewlsllget, uno hie»
zu der 3a. Juno d. I . , um 9 Uhr Vormittags
im Orte Wulouza beli^mml worden.

Wozu dle Kauftu!'tigen nnt dem Anhange
vorgeladen wecken, daß die LicitaU^ns - Aeding,
nljse hier eingesehen werden tonnen.

Bczir ls. Gericht Flödnig am 28. Ma i ;85o.

z. Z. l»2g. ( l ) Nr . 20go.
Von dem k. s. Bezirks. Gerichte der Um',e»

düngen Laidachs rvird hiemit bekannt gemachr:
Gä sey über das Gcsucb des Urban Dollen; von
Niederdorf, nächst Hlllichgratz, in die Ausferti«
gung dec Amortisations-«Zcicte, rücksichtlich des
auf der zu Nieoeroorf liegenden, der Herrschaft
NllUchgrah, 5uk Rectificatlons ' Nr. 5^, tienst«
b^ren t I j3 yube, Quarto lncc» intabulirten, vor«
gedllch in Verlust gerachenen Urtheils, 6äc>. 24.
Becem,ber 1621, ilita^u'aw 25. Februar 1Ü22,
lvegen, in die Iostph Dolenz'sche Vcrlaßmassa
schuldig?? 470 st. . «. 5. c. gewilNget rrorden.

OS haden demnach alle Jene, welche auf die»
ses Urthell aus was immer für emem Rechtsgrun'
de Ansprüche machen zu tonnen vermeinen, selbe
binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahrs/
ftchs Wochen und drei Tagen, vor diesem s. k.
Benrks' Gerichte so gewiß anzumelden und an.
b ä n ^ zu macken, als im Widrigen auf weiteres
Anlangen des Bittstellers, Urban Dossenz, das obge.
Lachte Urtheil, eigentlich das darauf befindliche
Grundbuchs« (5errificat nach Verlauf dieser geseh»
Uchen Ins t für getödtet, traft» und wirkungslos
erklärt werden würde.

Laidach am 5. LeVtemher »629.

z-3- 146. (1) I . N r . 101.
E d i c t .

Der sich vor mehr als Zo Jahren aus
dem välcrllchen Hause zu Podpetsch, Pfarr
Gucenfeld, entfernte, und selt dieser Zelt im-
mer unbekannt gebliebene Bauecssohn / An ton
Achacscheucschitsch, wird über Einschreiten des
Vormundes seiner minderjährigen Geschwister
aufgefordert, binnen einem J a h r e , sechs W o -
chen und drcl Ta,ien, <o gewiß nach Hause rück-
zukehren, oder dieses Gericht in die Kenntniß
seines Lebens und Aufenthaltes zu setzen / als
er widrigens für todt erklärt , und der ihm
durch Ab^bcn seiner beiden Aeltcrn angefalle-
ne Vcrlassenschafcstheil seinen Geschwistern
eingeanlwortec werden würde.

Bezirksgericht Auersperg den 5. Februar

z. ^ . 24^. (1) I . Nr. 427.
A m o r t i s a t i o n s ' E d i c t .

Vom Hear ts , Gerichte der Staatsherrsckaft
Lack n'iro hiemit aNgemein kund gemacht: M a n
habe üöer Ansuchen des Johann Kura l t , in die
Ausfertigung der Amortisations-E?icle, Hinsicht»
lich nachstehender, auf seiner, der Etaatsherrfchafc
Lack, sub Urd. Nr. 2Z53, dienenden Ganzhude,
h.ius«Nr. i 5 , im hell. Geist, Haftenten, angeb-
lich in Verlust gerathenen Urkunden, a ls :

I.) des heirathsdriefes, zu Gunsten der M ina
Kura l t , geborneu Sckontar. sl6c>. 26. Iän»
nec,77o, intal). Zo. April «785, pr, t5Z4 si.;

d.) des Bcrglciches/ zu Gunsten oes M^tthäuK
KaNan, clclo. ,2. December »7g3, itNab.
25. Februar ^799, pr. 89 fi. i5 kr.:

c.) des y^icatksdliefes der Gertraud Kuralt, ge-
dornen Tri l ler, 6^!a. 3o. December 177g,
intad. 23. September 1799, p r . I ^ l ss. »5 kr.,

gewiliigec.
Es werden daher alle I e ' i e , die auf diese an-

geblich ,n Verlust gerathenen Urkunden ein Recht
zu haben vermeinen , hiemit aufgefordert, rinnen
einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen, ihre
Ansprüche so gewiß anzumelden, widrigens nach
Verlauf dieser Feit über ferneres Ansuchen die be»
nannten Urkunden, sammt den Intadulations»
Certificate«, für nu l l , nichtig und kraftlos erklärt
werden würden.

Lack den 24. Februar l33o.

3̂ 64 7^(N — —
B e k a n n t m a c h u n g .

Nachdem die Bedienssung eines kärntne-
risch, ständischen Tanzmeissers m Klagenfurt,
Mlt dem jährlichen Behalte von zweihundert
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Gulden Conventions-Münze, in Erledigung
gekommen ist, so wird dlcß zu dem Ende hle-
mit allgemein bekannt gemacht, damit die I n -
dividuen, welche diese Bedienstung zu erhalten
wünschen, »hre —mtt den erforderlichen Zeug-
nissen über die in dlejem Fache besäenden gründ-
lichen Kenntnisse und anderwetten Eigenschaf-
ten , über ihr Alter und die bisher allenfalls
geleisteten Dienste, dann sonstigen Behelfen
belegten Gesuche, binnen sechs Wochen, vom
Tage der ersten Emschaltung dieser Bekannt-
machung in d»e öffentlichen Blätter, hierorts
einzureichen wissen mögen.

Von dem kärntnerisch-ständischen großen
Ausschusse zu Klagenfurt am 8. Ma i i33c».

53. 6^3. (2) N r . 694.
2 E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte des Herzog,
thums Gottschee, wird dem Mathias Bnmetz
von Grintovitz, nachstehendes Edict bekannt ge-
macht: Es habe wider ihn Anton Kouatsch
von Padua, bei diesem Gerichte eme Klage
wegen schuldigen 71 si. angebracht, und um
die richterliche Hülfe gebeten, worüber eme
Tagsatzung auf den 23. August d. I . , um
i a Uhr Vormittags, anberaumt wurde. Das
Gericht, dem der Or t femes Aufenthaltes un,
bekannt ist, hat auf seme Gefahr und Un-
kosten den Herrn Joseph Tschurn von Gott-
schee, zu selnem Curator aufgestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach Vor-
schrift der a. G. O. ausgeführt und entschie-
den werden wird. Derselbe wird daher dcssen
durch dieses Edict verständiget, daß er allen-
falls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
den bestimmten Vertreter seine Rechtsbehelfe
in Handen zu lassen, oder einem andern bei
diesem Gerichts namhaft zu machenden Bach«
waller zu wählen wissen möqe, zur Vermei-
dung der, aus der Verabsaumung entstehen-
den Folgen.

Beznks-Bericht Gottschee am I> May
i83o.

Z. 62». (3) kä K l . ^äq
E d i c t .

^ V o m Bezirks «Gerichte, zugleich Abhandlung^
^nssanz, Schneederg, wird hierdurch kund gemacht:
^ s sey zur Anmeldung der Verlahansprüche nach
dem zu Danne am 7. Jun i 1626, verstorbenen
«homao Kondare, die Tagsatzung auf kkn 9. I u i l
d. ^ . , um 9 Uhr früh vor diesem Genchte an.
geordnet, und dazu haben die Vellaßanspcecher
um so gewisser zu erscheinen, a!s widrigens dic.
selben^dle Folgen des tz. 8 ^ h. G . B . , M'selbst
zuzuschreiben haben werden.

Bezuks« Gericht Schneeberg den ,9- Mai

Z. 6lQ. (3) aä 3ir. 627.
2 2 E d i c t .

Die Abhandlungs» Instanz des Bezirks « Go.
richtes Hchneederg macht tund. daß zur Anmel-
dung der Verlahpassioen und Angabe der Verlaß»
actioen, nach den zu Neutorf verstorbenen Ehe-
leuten,Jacob und Mar ia Krainz, eine Tagsahung
auf den 7. Ju l i 0. I . , um 9 Uhr früh vor die.
fem Gerichte angeordnet worden ist, und daß da,
zu die Verlaßqläudiger dei sonstwer Gewärtigung
der Fol^cn deS 614 §. d. G. B . , die Veclaß»
schuloner aber bei Gewärtigung der gegen sie ein«
geleitet werdenden Schritte nach Vorschrift der
a. G. O. , zu erscheinen haben- .

Bezirks. Gericht Hchnkeberg den 19. M ä i
lL3c>.

Z. 620. (3) aci Nr. 461.
E d i c t .

Die Abhandlunsss» Instanz des Bezirks» Ge»
richtcs Schneeverg macht a!1en Jenen, welche zu
demZ^ach^sse des zu ^rudenz verslocdencn Oeorg
Straveh, aus was immer füc emcm Rechtsgrun-
de Anspcüche machen zu tonnen vermeinen, oder
zu semem Nachlasse schulden, t und , daß sie zur
Geltenomachung idrer Ansprüche und Angade ih-
rer Schulden am 3. Iu l» l. I . , um 9 Uhr früh
auf dasige Gerichtskanzlei so gewiß zu erscheinen
haben, als widrzaens gegen Orstere nack §. 614
d. G. B.., gegen Letztere aber nach Vorschrift der
a> G. O . , fin'gegangen werden würde.

Bezüts ' Geruht Schneedelg den 19. M a i
i83a.

Z, 622. (3) aä ^o . 47a.
G d i c t.

Das Bezirks - Gericht, zugleich Abhandlungs«
Instanz, Schneederg, rrmcht aNen Jenen, welche zu
dem Nachlasse des verstorbenen Gregor Turk von
Rauns, auv w2s immer für,einem Rcchtsgrunde
Ansprüche machen zu lonnen vermeinen, oder zu
ftlncm Nachlasse schulden. kund, daß sie zur
Geltendmachung ihrer Ansprüche und Atigade ih«
rcr Passiven am 10. Ju l i d. I . , um 9 Uhr fcüh
auf 3asige Gcrichtskanzlsi so acwih zu erscheinen
haben, als widriqens gegen Elftere nach §. 6,4
b. G. B . , gegen Letztere aber nach Vorschrift der
a. G. O . , füxgsgangen werden würde.

Bez i l t ö . Gericht Echneederg den «9. M a i
iL3o.

Z. 6Z0. (3) N r . 5^3.
E d i c t.

Das Bezirksgericht der Herrschaft Pono--
vitsch macht hiemlt bekannt: Es wurde auf^
Ansuchen des Gebrg Peklar aus Bleyermark,
mtt Bescheide vo« heutigen Dato, wegen aus
dem wn'thschaftsamtlichen Vergleiche vom H.
März v. I . am baren Vorschüsse und andern
Auslagen schuldigen 26 ft. 29 kr. M . M .
sammt /It'iebcnverblndllchkeiten, in die execu-
tive FeUbietung der^ dem Gute Wlldenega,
5ud Rect. N r . 4 3 i j 2 untenhamgen, »n Lö-
sche, Haus 'Nr . ^6 , liegenden i.l6 Hubs des Ge-
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erg Paulicha> nebst einigen Fahrnissen, ge«
will iget, und zur Vornahm? derselben drey
Tagsatzungen: auf den 25. I u n y , 2Z. July
und 27. August d. I . , die belden erstern «n
dieser Amtskanzley, und die drltte in Qoco Lösche
N r . 2 6 , jederzeit Vormittags um 9 Ubr mit
dem Beisätze bestimmt, daß, falls die besagte
Realität oder Fahrnisse bel ̂ der ersten od-r zwei-
ten Tagsatzung um oder über die Schätzung
nicht angebracht werden könnten, sie bei der
dritten auch unter dieser hmtangegeben wer-
den würden.

Demnach werden hieuon die Tabularglau-
biger Gertrud Buppantschltsch und Johann
Schega verständiget, die Kauflustigen zur zahl«
reichen Erscheinung eingeladen, und es können
der Grundbuchsextract, die Schätzung und
Licltationbbedlngnlsse täglich in den Vormit-
tagsstunden hier eingesehen werden.

Bezirksgericht Ponovitsch am 19« May
i83o.

Z. 6 ) 1 . (Z) N r . 7Q3.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Reift
nitz wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht: daß Andreas Fegey vom Markte
Reifnitz auf sem Ansuchen die executive Lictta-
tlon der, dem Georg Bamdltsch von Hrib ge-
hörigen, gcsammtcn auf 720 st. M . M . ge-
richtlich geschahen Realität, bewilliget erhalten
hat. Zu Folge dessen sind drey Termine, näm-
lich: der erste am 2 1 . I u n y , der zweite am
26. J u l y , und der drme am 3o. August d.
I . mlt derBestimmung festgesetzt worden, daß,
falls die obgenannte Nealltät weder bel der
ersten noch bei dcr zweyten dießfalligen Llclta-
tlons - .Tagsatzung um den Schatzungswerth
vr. 72a st. M . M . oder darüber veräu-
ßert werden sollte, bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würde; daher
werden alle Kauflustigen aufgefordert, an den
bestimmten Tagen lm Orte Hr ib , Früh um
10 Uhr zu erscheinen.

Bezirksgericht Re.'fmtz am 7. May i83o.

3. 636. (3) " " N r l " , ! ^ .
G d i c t.

Vom Bezirks ° Gerichte Nuvertshof zu Neu-
stadtl wird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht:
Es sey über Ansuchen des Johann Saih zu S t .
Iobst, Cessionär des Johann Bellebiß.. mit Be.
scheide vom ,7. Mai ,L5.'', Nr. »177, in die exc«
iutive Feilbietung des, dt)M Franz K.obfche ge-
hörigen, der Herrschaft Ruvertshof, 2 ^ Rectif.
Nr. 69, dienstbaren, auf 35 st. geschätzten Domi-
»lcal'Ackers Opnra z« Wein^orf, wegen a vs tem
gerichtlichen Bergleiche vom 20. Mai 1629 scdul.
tigen to ss. c. 5. c.) gewissiget, ,und hiezl ^ drei

VersteigerungZtermine, als : der 8. Jun i , 8. Iu«
li und i0. August lL3c>, stets Früh um 9 Uhr,
im Orte Weinoorf mit Tem Bemerken bcstimmr
worden, daß, falls dieses Reale rceder bei der
ersten noch zweiten Verstöigerung um oder über
den Schähungswerth an Mann gebracht werden
könnte, scldeS der der dritten auch unter dem-
felden hintangcgcden werden würde.

Wozu alle ^ausiuftigen mit dem Bemerken
vorgeladen rrZrdcn, d^h sie die dießfäNigen Lici-
tationsdedingnisse zu den gewöhnlichen Amtsstun«
den allhier enifehen können.

Bezirks-Gklicht Rupettshof zu Neustadt! am
17. Mai ^63o.

Z. 645. (2)
I n der Stadt Radmannsdorf ist das Haus,

Nr. 1 , bestehend zu ebener Erde aus zwei
Handgcwölbcn und einem Keller, im ersten
Stocke aus /̂  Zimmer, einer Küche und ei-
nem Speisgcwölde, sammt Garten, aus freyer
Hand zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt Peter S r a -
geneg, Bierbrauer in >Btcm.

Z. 627. (Z)
Ve rkau f s - Antrag/.

Ein Haus in Unterschischka nächst Laibach,
sammt dem dabei bestehenden Garten nut edlen
Obstbäumen besetzt, im Umfange von 60 Klaf-
ter Länge, und 8 1̂ 2 Klafter Breite, worin
em gut mit Stroh eingedecktes Gebäude von
11 Klafter Länge, und 5 Klafter Breite; —
darin vier gemauerte und neu hergestellte Zim-
mer, eine gewölbte Küche, eine gemauerte
Speisekammer m zwei Abtheilungen, eine
Dreschtenne, eine Wagenschupfe, ein geräumi-
ger Viehstatt, und em besonderer Stall auf
g __ 12 Stück Borstcnthlcre, besteht, mit ei-
nem guten Brunnen vor der Hausthür ver-
sehen ist, woran nur ein Nachbar das Mie-
thungsrecht hat, ist aus freyer Hand zu ver-
kaufen-

Dieses Haus sammt Garten ist ausser dev
l. f. Grundsteuer von /̂ 0 kr. und G. Obrig.
Zinses 22 c)l20 kr., zusammen 1 si. 2 9)20 kr.
ohne aller "Belastung; hat kommode Ein- und
Ausfahrt von zwei verschiedenen Strassen, und
auch hinlänglichen Raum im innern des Ho-
fes jeden Wagen umkehren zu können.

Sehr billige Kaufsbedingnisse sind stünd-
lich bei dem Unterzeichneten einzusehen, der
zugleich berechtiget ist, den Verkauf abzuschließen.

Laibach am 2Z. Mai i3Zo.
^ G. Math ias Drenn ig ,

Nr. 7, in der Gradischa-Vorstadt zu
Laibach wohnhaft.


